
1988 war gestern – 
Die GOZ braucht ein
Update!

U N T E R S T Ü T Z E N  S I E  D I E  Z A H N A R Z T P R A X E N  I N  I H R E R  R E G I O N  –  F Ü R

E I N E  D A U E R H A F T E ,  H O C H W E R T I G E  V E R S O R G U N G !

Steigende Kosten –
Unveränderte Honorare

1988: 1 kg Mischbrot kostete ca. 3,03 DM

Heute: 1 kg Mischbrot kostet ca. 4,65 Euro (entspricht 9,09 DM und
somit verdreifacht!)

Die Inflation bekommen wir alle tagtäglich zu spüren. Doch nicht nur
der Brotpreis hat sich erhöht, auch die Kosten in der Zahnarztpraxis
steigen.

1988: Der Punktwert der privaten Gebührenordnung für Zahnärzte
(GOZ) wurde festgelegt

Heute: Der Punktwert ist seitdem unverändert geblieben – und
liegt bei nur 5,62421 Cent (damals 11 Pfennige)

Folge: Eine Kostenanpassung kann dazu führen, dass der 3,5-fache
Steigerungsfaktor in der GOZ überschritten werden muss. Das ist
bei 50 Leistungen immer noch weniger als die gesetzlichen
Krankenkassen zahlen.
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